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Die neuen Stenerpläne
Wie die vielerwähnte für den Fere in Ausſicht geſtellte
Reichsfinanzreform ausſehen wird darüber iſt zur

Zeit Genaueres nicht bekannt Die Regierungskreiſe die es
wiſſen können hüllen ſich in Schweigen Um ſo mehr
haben die Steuerzahler Anlaß zu Mißtrauen gegen die
neuen Steuerpläne die in der Vorbereitung begriffen ſind
Gegenüber den verſchiedenen ganz oder halb unrichtigen
Mitteilungen die über die Reichsfinanzreform in die
Oeffentlichkeit gebracht worden ſind ſtellte geſtern die
Natl Korr das häufig gut unterrichtete offizielle Organ

der nationalliberalen Partei als wahrſcheinlich hin daß der
Neichsſchatzſekretär eine kleine reduzierte Reichserbſchafts
ſteuer eine Brauſteuerreform und eine Tabak
ſteuervorlage im Herbſte den geſetzgebenden Körperſchaften
des Reiches vorlegen wird Die Reichserbſchaftsſteuer
vorlage iſt von vornherein dahin beſchränkt daß Ehe
gatten und Deſcendenten nicht mit in Betracht
kommen Die Brauſteuer ſieht einen Ausgleich vor der
zwiſchen den größeren Brauereien und den mit minder vor
züglichen Einrichtungen verſehenen platzgreifen ſoll damit die
kleineren Brauereien neben den größeren und mittleren weiter
beſtehen können Ob bei der ſtärkeren Heranziehung des
Tabaks eine Erhöhung des Tabakzolls in Frage kommt
muß abgewartet werden

Es läßt ſich annehmen daß dieſe Ankündigung des
nationalliberalen Organs in der Hauptſache zutreffend iſt
Mancherlei Anzeichen in der letzten Zeit ließen darauf
chließen daß neben der Einführung einer Reichserbſchafts

ſteuer und der Erhöhung der Bierſteuer auch eine Tabak
ſteuer geplant iſt Letztere wird anſcheinend das Haupt
ſtück der geplanten Neform werden Dem Reichsſchatz
ſekretär kommt es darauf an möglichſt viele Millionen
aus der Reform herauszuſchlagen um der Finanznot im
Reich einigermaßen zu ſteuern Die Reichserbſchafts
ſteuer aber wird wenn von vornherein auf die Beſteuerung

von Ehegatten und Deſcendenten verzichtet wird nicht allzu
viel einbringen zumal nach einer früheren Mitteilung eine

Art Entſchädigung für die Einzelſtaaten geplant ſein ſoll
die z Gunſten des Reichs auf die eigenen Erbſchaftsſteuern
verz chten Ein größerer Ertrag iſt aus der Erhöhung der
Bierſteuer zu erwarten Angeblich ſoll wie in der oben

wiedergegebenen Mitteilung der Natl Korr betont wird
die beabſichtigte Staffelung der Brauſteuer nur einen Aus

gleich ſchaffen zwiſchen den größeren Brauereien und den
mit minder vorzüglichen Einrichtungen verſehenen kleinen
und mittleren Brauereien damit dieſen der Exiſtenzkampf
erleichtert wird Jn Wirklichkeit wird und kann die
Staffelung dieſen Zweck nicht erreichen im Gegenteil wird
ſie die Großbrauereien zu erhöhter Anſtrengung ver
anlaſſen um das Mehr an Steuern durch Erhöhung des
Abſatzes wieder einzubringen Mit der Empfehlung der
Staffelung der Brauſteuer verſucht man der geplanten
Bierſteuerreform eine Art ſozialpolitiſches Mäntelchen

gen um die Erhöhung der Bierſteuer ſchmackhafter
zu machen

Was vor allem zum Mißtrauen gegen die Neichsfinanz
reform Anlaß geben muß iſt der Vorſtoß gegen die Tabak
ſt euer Schatzſekretär Frhr v Stengel iſt ein Bayer
und Bayern iſt von jeher auf eine möglichſt hohe Beſteuerüng
des Tabaks erpicht geweſen In Bayern herrſcht ſtarke Vor
liebe für das Tabakmonopol Zwar iſt in der bayriſchen
Pfalz die Tabakinduſtrie ſehr hoch ausgebildet aber dort
würde ſie auch unter dem Monopol bleiben und im übrigen
Bayern kommt ſie wenig in Frage Das Monopol iſt zwar
abgetan aber unter anderen Skeuerformen Fabrikatſteuer
und Erhöhung des Schutzzolls kann man dieſelbe Politik
verfolgen Schon jetzt genießt der deutſche Tabak den hohen
Schutzzoll von 40 M auf 100 kg Die Pflanzer wollen ihn
auf 60 M oder noch mehr erhöht haben Das ließe ſich
nach ſüddeutſcher Auffaſſung am Ende mit einer Erhöhung
der Geſamtbeſteuerung verbinden Norddeutſchland dürfte
ſich jedoch weſentlich anders zur Sache ſtellen Es hat nur
wenig Tabakbau und dürfte ſchwerlich geneigt ſein noch
mehr Opfer für die Ausbreitung des Anbaus des edlen
Pfälzerkrauts zu bringen Denn ein Opfer iſt jede Er
höhung des Schutzzolls auch aus dem Grunde weil das
Reich für jede 100 kg ausländiſchen Tabaks die der
inländiſche verdrängt ſtatt 85 M nur 45 M einnimmt
Der Ausfall müßte dann auf die verbleibende Einfuhr ge
ſchlagen werden und zwar mit Sätzen die eine empfind
liche Verteuerung mit ſich brächten Eine ſolche hat
eine Abnahme des Verbrauchs zur unausbleiblichen Folge
und damit eine Schädigung der norddeutſchen Induſtrie
Die beteiligten Jntereſſentenkreiſe ſowie die Tabakverbraucher
haben unſeres Erachtens alle Veranlaſſung dem in der
Schwebe befindlichen Steuerprojekt ernſte Aufmerkſamkeit
zuzuwenden

SDSeulſehes Geich

2 Hof und Perfſonalnachrichten
Die Jacht Meteor mit dem deutſchen Kronprinzenund der Kronprinzeſſin an Vord iſt geſtern vormittag von ar

huns in See gegangen
Der König von Spanien wiReiſe nach Berlin antreten rd am 10 September ſeine

Von der Kaiſerfahrt
Die Kalferjacht Hohenzollern iſt vorgeſtern vor Nyland elDas Wetter war recht wechſelnd Genery iCetroffen

7 Uhr unternahm der Kaiſer vor dem Frühſtück einen
Spaziergang Er gedachte am Nachmittag in einem gemieteten
Dampfer eine Fahrt nach dem Angermann Elf zu unternehmen
en geſtern war das Wetter ſehr zweifelhaft An Vord iſt alles
vo

Flucht ans dem Reichsdienſt
Die Köln Volksztg ſchreibt anknüpfend an das Ausſcheiden

des Legationsrats Prof Dr Helfferich aus dem Kolonialamte
und den Uebertritt des Genannten an die Spitze der Geſellſchaft
der Anatoliſchen Eiſenbahnen u a

Nun bat er der ſtaatlichen Laufbahn entſagt um ſich dem
Privatdienſt zu widmen ſeine vielen Verbindungen mit der
Berliner Bankwelt durch die Finanzierung der Oſtafrika und
der Kamerunbahn haben ihm den Weg hierzu geebnet Wie
Dr Völker vom Stahlwerksverband deſſen Leiter ihn in den
Syndikatsverhandlungen kennen gelernt hatte weggefiſcht
worden iſt ſo nun Dr Helfferich von der Berliner Bankwelt
Es iſt kein erfrenliches Zeichen das uns in ſolchen Ueber
tritten begegnet Eine feſtſtehende Tatſache iſt daß weder
Dr Völker noch Dr Helfferich derart in den Dienſt der Privat
induſtrie gelangt wären wenn ſie nicht den Schemel des
Reichsdienſtes hätten benutzen können Belde haben ihre
Tätigkeit im Reichsdienſt nur als einen durchlaufenden Poſten
angeſehen um zu reich dotierten Privatſtellen zu gelangen
Der Geleimte iſt hierbei das Reich Dr Völker wurde als
der beſte Kenner des Syndikatsweſens und unweſeus unter
allen Reichsbeamten gerühmt flugs legt ihm eines der größten
Syndlkate die goldene Keite um den Mund und wenn jetzt das
Reich mit einem Syndikatgeſetz kommt ſo ſteht dieſer Kenner
im anderen Lager Seine Kenntniſſe aber hat er erlangt
durch den Reichsdienſt in ſeiner Eigenſchaft als Reichsbeamter
Teilweiſe ähnlich ſteht es mit mit Dr Helfferich der unſere
Kolonialbahnvorlagen ausarbeitete Als Reichsbeamter trat er
in Unterhandlungen mit der Finanzwelt als Reichsbeamter
arbeitete er ſich in dieſe Fragen ein und den Erfolg heimſt
nun eine Privatgeſellſchaft ein Natürlich ſteht bei allen dieſen
Berufungen in den Privatdienſt feſt daß es ſich nur um die
tüchtigſten Kräfte handelt die Mittelmäßigkeit erhält nie ſolch
reich dotierte Stellen

Wir überſchätzen die Gefahr nicht die durch eine ſolche Auf
ſaugung unſerer beſten Beamten durch die Jnduſtrie beſteht
aber wir halten ſie auch nicht für ſo unbedentend und jeden
falls für keinen Gewinn des Reiches und Staates Be
merkenswert bleibt auch immerhin daß Beamte nie in ſichere
Stellung bei der Landwirtſchaft eintreten ſelbſt ſolche aus dem
Reſſort nicht nicht der ketzte Grund iſt daß eben in der
Landwirtſchaft nicht die entſprechenden Gehälter bezahlt werden
i Wir bezweifeln auch ob der Stagt genügend Mittel
hat Am dieſen Uebertritt zu verhindern denn Gehälter von
50 bis 100,000 M kann er unter keinen Umſtänden jungen
Beamten von 30 bis 35 Jahren zahlen Aber in der Auswahl
der Beamten die in dieſes oder jenes Reſſort einberufen
werden muß mehr Vorſicht eintreten denn unter allen Um
ſtänden darf betont werden daß das Reich und der ſehr kurze
Dienſt in demſelben nicht dazu da iſt um als Sprungbrett für
hohe Gehälter im Privatdienſt zu dienen

Wir fürchten daß die Worte der Köln Volksztg in den Wind
geſprochen ſind Es iſt zwar nicht direkt hübſch wenn ſolche Dinge
geſchehen ſie laſſen ſich aber bei dem heutigen Zug nach ver
mehrtem Erwerb und äußerlicher Aufbeſſernng nicht vermeiden

Die Fleiſchtenernng
Jn Köln tagten am Mittwoch abend ſechs große zahlreich be

ſuchte Volksverſammlungen in denen die gegenwärtige Fleiſch
teuernng und die Mittel zur Herbeiführung normaler Verhält
niſſe beſprochen wurden Man beſchloß das Stadtverordneten
Kollegium zu erſfuchen durch den Oberbürgermeiſter die
Jnitiative zum Vorgehen der Stadt zur Herbeiführung der
Aufhebung der Grenzfperre zu ergreifen Außerdem wurde das
Stadtverorduetenkollegium erſucht eine Fleiſchverſforgung
der Stadt durch die ſtädtiſche Verwaltung zu
organiſieren wie es durch die Stadtverwaltung von Wien in
letzter Zeit mit gutem Erfolg geſchehen ſei

Zum Hochſchulſtreit
Auf Sonnabend iſt eine Konferenz aller Ausſchüſſe der

preußiſchen Hochſchulen nach Berlin einberufen worden um
Stellung gegen den Erlaß des Kultusminiſters in Sachen der
konfeſſionellen Verbindungen zu nehmen

Nach Dentſch Südweſtafrika
Vom Truppenübungsplatz Munſter Hannover wird am 28 d

eine neue Feldzugskompagnie in Stärke von 300 Mann nebſt
re zur Einreihung in das Expeditionskorps in Südweſtafrika
abgehen

Verwaltung und Rechtspfiege
Ueber die Beſchäftigung uſw des Kellners Meyer

während der Dauer der Unterſuchungshaft teilen die
Brem Nachr folgendes mit Seit dem 25 Mai iſt Meyer

in Bückeburg in Unterfuchungshaft geweſen nachdem er vorher
ſchon 5 Monate und 25 Tage im Oldenburger Unterſuchungs
gefängniſſe zugebracht hatte Jn Oldenburg wurde Meyer
hauptſächlich mit Tütenkleben beſchäftigt ſeine Arbeit war frei
willig da er ja Unterſuchungsgefangener war und würde ihm
bei ſeinem Weggange mit 2 Mark entlohnt Jn Bückeburg hat
er dann Kuverts geklebt Zellen gemalt uſw Eine Bettſtatt
wurde dem Gefangenen in Bückeburg nicht gewährt der Strohſack
lag auf der bloßen Erde und Meyer war ſchließlich ſo herunter
daß er ſich um das Raſcheln des Strohs nicht zu bören das ihn
ſtändig wieder aus dem Schlafe weckte ſeine Unterbeinkleider
unter den Kopf legte Weshalb Unterſuchungsgefangene in
Deutſchland ſo hart gebettet werden iſt das Geheimnis der
Verteidiger des Syſtems Auch dieſer Fall iſt ein neues
Beiſpiel dafür wie dringend notwendig die Regelung des Haft
weſens und des Straſvollzuges iſt

Soziale Angelegenheiten
Ein gemeinſamer Erlaß des Knltus des Handelsminiſters

und des Miniſters des Jnnern vom 9 d M erkennt die erfolg
reichen Bemühnngen der Regierungspräſidenten um die Für
forge für die ſchulentlaſſene gewerbliche männ

l

ſehr ſie ſich zu dem

Wohl der Jugend tätig ſind Dabei wird aber betont daß beidem Wunſche der Behörden alle ſolche Frſorgebeltrebche

zu unterſtützen es nicht in deren Abſicht liege die vorhandenen
konfeſſionellen Vereine durch konfeſſionsloſe Veranſtaltungen
zu erſetzen um ſo weniger als nach den eingereichten Berichten
die konfefſionellen Vereine in der Fürſorge für die gewerbüche
Jugend ſich beſonders ausgezeichnet haben Derartige Ver
anſtaltungen und Vereine ſollen daher in erſter Linie unterſtützt
und gefördert keinesfalls aber in ihrer Weiterentwicklung be
einträchtigt werden

Jnvbalidenfürſorge
Das ſoeben erſchienene 7 Heft des gegenwärtigen Jahr

ganges der Annalen des Deutſchen Reichs München J Schweitzer
Verlag Arthur Sellier enthält auch den Anfang einer Abhand
lung des 1 Direktors der Norddeutſchen Knoppſchaftspenſions
kaſſe P Stieber Halle über die zugelaſſenen beſonderen
Kaſſeneinrichtungen im Rahmen der reichsgeſetzlichen Jnvaliden
verſicherung Verfaſſer der ſelbſt an der Spitze einer dieſer
Kaſſen ſteht bringt deren hiſtoriſche Entwicklung und deren
Stellung im Rahmen der reichsgeſetzlichen Jnvalidenverſicherung
zuſammenhängend zur Darſtellung Er tritt für die Daſeins
berechtigung dieſer Kaſſen ein und unterrichtet über deren
Leiſtungen

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Bremen iſt am 19 Julf ſun

St Pierre auf Martinique eingetroffen und am 20 Juli
von dort nach Kingstown auf St Vincent Kleine Antillen
in See gegangen Der ansreiſende Ablöfungstransport für das
Kreuzergeſchwader iſt mit dem Dampfer Rhenania am
20 Juli in Penang Halbinſel Malakka eingetroffen und hat
an demſelben Tage die Reiſe über Singapore nach Hongkong
fortgeſetzt Kaiſer Karl der Große iſt am 19 Juli in
Vliſſingen eingetroffen und geht am 23 Juli von dort
nach Antwerpen in See Fiſchereitorpedoboot S 21
ift am 18 Juli in Wilhelmshaven eingetroffen Zieten iſt am
19 Juli von Wilhelmshaven in See gegangen München iſt
am 19 Juli in Kiel eingetroffen Wolf hat am 19 Juli in
Danzig außer Dienſt geſtellt Poſtſtation für Undine vom
21 Juli ab bis auf weiteres Kiel Poſtſtation für Grille am
21 Juli Cuxhaven am 22 und 23 Juli Altona am 24 Juli
Weſterland auf Sylt am 25 und 26 Juli Helgoland vom
27 bis 29 Juli Wilhelmshaven vom 30 Juli bis auf weiteres
i gen Minenſuchdiviſion iſt am 18 Juli in Cnxhaven ein
getroffen

Kolouiales
Der ſtändige Hilfsarbeiter der Kolonialableilung des Aus

wärtigen Amtes Legationsrat Dr Schnee iſt der kaiſerlichen
Bolſchaft in London als Beirat für koloniale Angelegenheiten
zugeteilt worden

Auskand
Der auswärtige Handel OeſterreichUngarns
Nach dem amtlichen Ausweis über den auswärtigen Handel

OeſterreichUngarns beziffert ſich die Einfuhr vom Januar bis
einſchließlich Juni 1905 auf 1076,6 Kronen d i ein Mehr von
72,4 Millionen die Ausfuhr dagegen beziffert ſich auf 968,7
Millionen d i ein Minus von 79,6 Millionen gegenüber dem
ſelben Zeitraum des Vorjahres Das Paſſivum der Handels
bilanz beträgt ſomit 107,9 Millionen gegen das Aktivum des
Vorjahres von 44,1 Millionen

Der Flottenbeſuch in Breſt
Nach Abfahrt des engliſchen Geſchwaders von der frauzöſiſchen

küſte ſandte der König von England an Rouvier ein
Telegramm in dem er ſeinen Dank für die herzliche Aufnahme
die das große Frankreich der engliſchen Flotte bereitete Ansdruck
gab Rouvier antwortete die Regierung der franzöſiſchen
Republik habe ſich gefreut durch die den engliſchen Offizieren
und Mannſchaften bereitete Aufnahme bekunden zu können wie

gegenſeitigen herzlichen Einver
z h rn beglückwünſche das zwiſchen England und Frankreich

eſtehe

Der Papſt
Geſtern vormittag wurde in der ſixtiniſchen Kapelle ein ſefer

licher Fürbittgottesdienſt für Leo XIII abgebalten
dem der Papſt zahlreiche Kardinäle das diplomatiſche Korps
und die geſamte Familie Pecci beiwohuten Kardinal Vannntelll
zelebrierte die Meſſe zum Schluß ſprach der Papſt ein Gebet

Eine itnlieniſche Menterei
Der Pariſer Eclair berichtet aus Spezzig über eine

Meuterei an Bord des Marovini der augenblicklich im
dortigen Hafen liegt 36 Offiziere und Matroſen ſeien daran
beteiligt Urſache der Meunterei ſeien die übermäßigen An

Beſatzung verlangte

Südafrikaniſche Umtriebe
Der Kapſtädter Berichterſtatter der Times meldet in amt

lichen Kreiſen ſeien Erhebungen angeſtellt worden bezüglich
der in deutſchen Blättern enthaltenen Angaben daß die Be
völkerung der Kapkolonie die Eingeborenen gegen die Deutſchen
unterſtütze und bemerkt hier Abgeſehen von der Tatſache daß
hier keine allgemeine dentſchfeindliche Stimmung herrſche ſei die
Lieferung von Waffen und Munition an die Cingeborenen un
möglich Beſonders ſeit dem ſüdafrikaniſchen Kriege ſeien die
Beſtimmungen über das Waffentragen außerordentlich ſtreng
Für jede Waffe die jemand im Beſitz hat ſei ein Erlaubnis
ſchein erforderlich Solche Erlaubnisſcheine würden nur an zu
verläſſige Perſonen verabfolgt Es gebe deshalb keine Nieder
lagen
könnten

Die Lage in Nnßland
Wieder ein Bombenattentat

Jm Sappeurlager bei Kiew wurde auf den Kommandeur
des 7 Sappeur Vataillans Nemilow ein Bombenattentat ver

liche Jugend an und ſtellt m efriedigung feſt daß zurzeitzahlreiche Seranſtallnngen beſtehen die in dieſem Sinne für das übt wodei Nemllow der in ſeinem Zelt mit Durchſicht von
Dokumenten beſchäftigt war durch Bombenſplitter am Hinter

ſtrengungen die der Kommandant in den letzten Tagen von der

qus denen die Eingeborenen ſich mit Waffen verſorgen
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kopf verleht warde Das Lager würde ſofort alarmiert und dle
Unterſuchung eingeleitet

Menternde Matroſen
Jm Hafen von Kronſtadt meuntert noch jetzt ein Schiff Dle

Matroſen dic am 25 Juni a St auf dem Jmperator
Alexander II in Kronſtadt menterten ſind zurückgekehrt ſie

ler ihre Ergebenheit aus und lieferten 16 Anſtifter der
euterei ans ihrer Mitte aus die ins Militärgefängnis ge

bracht wurden Die an Vord des Panzerſchiffes zurückgekehrten
Oifiziere haben den Reuigen den Treueid abgenommen Die
Lage der meuternden Mannſchaft des Minin dagegen hat
ſich nicht geändert Der Kreuzer beſindet ſich nach wie vor im
Bereiche des Feuers der Forts die bereit ſind ihn zu verſenken
falls er den Verſuch macht ſich von der Stelle zu bewegen Ein
ſolcher Zuſtand kann nicht lange dauern da es an Proviant und
Waſſer auf dem meunternden Schiff zu fehlen beginnt

Die Potemkin Meuterer
Die drei Führer der Menterer des Fürſt Potemkin Kowalenko

Matuſchenko und Cyrill veröffentlichen in der Pariſer Tribung
Ruſſe eine Erklärung worin es heißt Wir leſen den amllichen
Bericht der ruſſiſchen Regierung über die Odeſſaer Ereigniſſe
Er iſt ein Gewebe von Lügen und Entſtellungen Wir wollen
ungeſäumt dieſe niederträchtige Herausfordernng entlarven die
den Zweck verſolgt den Raſſenhaß zu ſchüren und neue Metzeleienen e Polen und Armeniern hervorzurufen Wir die ver

itwörtlichen Leiter der Matroſenbewegung erklären die Unter
llung der Regierung daß jüdiſche Studenten und Arbeiter die

Erhebung angeſliftet haben für völlig unwahr Nie hat ſich auch
nur ein einziger Bürger jüdiſcher Abkunft auf dem Torpedo
boot 267 oder auf dem Potemkin oder unter den Abgeſandten
des Potemkin zum Pobjedonoszew befunden

Ein heimtückiſcher Streich

Aus Galatz wird über Bukareſt der N Fr Pr berichtet
15 frühere Matroſen des Potemkin die in der
Fabrik der deutſchen Firma Goetz in Galatz als Arbeiter be
dienſtet waren wurden von ruſſiſchen Agenten auf dem dort
ſtationierten ruſſiſchen Dampfer Pſeſuape zu einem Zechgelage
verleitet dabei berauſcht und hierauf zu Schiff auf der Donau
über die Grenze zu dem nächſten ruſſiſchen Donanhafen Reni
gebracht und dort den ruſſiſchen Behörden aus geliefert

Der Krieg in Oſtaſien
Ein ruſſiſch japaniſches Bündnis

Der Petersburger Matin Vertreter meldet Witte iſt
beauftragt mit einem zuverläſſigen japaniſchen Bundes
vertrag heimzukommen Ein Friede der zum Bündnis würde
könnte nicht mehr demütigend genannt werden denen die Zu
geſtändniſſe und wären ſie noch ſo groß würden ja einem
Freunde gemacht Ohne Bündnis mit Japan wäre Rußland
nach dem Friedensſchluſſe gar nichts mehr in Oſtaſien Als Ver
bündeter Japans hätte Rußland mindeſtens die Jlluſion dort

etwas zu ſein und die Macht des Vundesgenoſſen gewiſſermaßen
als die eigene zu betrachten Die Kriegsentſchädigung iſt
unter ſolchen Umſtänden kein Hindernis mehr denn ſie bereichert
einen Freund Auch Japans Beziehung zu England ſchreckt
nicht ab im Gegenteil man ſieht es als einen der Vorteile eines
Bünduiſſes mit Japan an daß es ein Einvernehmen mit
England erleichtern würde Der Matin Vertreter verhehlt
nicht daß dieſes Einvernehmen die Spitze gegen Deutſchland
richten würde

Die Friedensverhandlungen
Jn wohlinformierten Pariſer Kreiſen wird beſtätigt daß

Witte mit den weitgehendſten Vollmachten zum Ab
ſchluß des Friedens ausgeſtattet iſt Jn folgedeſſen werde ſein
Aufenthalt in Amerika auch nur acht Tage dauern Witte wird
vor ſeiner Abreiſe nach Waſhington mit Rouvier eine wichtige
Beſprechung haben

Die Frage eines Waffenſtillſtandes iſt wie der
Waſhingtoner Korreſpondent des Daily Chronicle erfährt in
der vorigen Woche zwiſchen Rooſevelt und dem japaniſchen Ge
ſandten in Waſhington erörtert worden Die Art und Weiſe in
welcher der Zar die Forderungen Japans aufnimmt werde auf
J hinſichtlich eines Waffenſtillſtandes beſtimmend ein
wirken

Nach einer Meldung des Dally Telegraph aus Tokio iſt der
Pekinger ruſſiſche Geſandte der an den Friedensverhandlungen
in Waſhington teilnehmen wird in Nagaſaki auf dem Wege nach
Amerika eingetroffen

Japan und China
Wie das japaniſche Blatt Aſahi meldet telegraphierte der

chineſiſche Geſandte in Tokio kürzlich nach Peking an ſeine Re
gierung Japan habe keinerlei Abſichten auf die Mandſchurei
und werde dieſe an Ching zurückgeben ſobald es die Ruſſen
daraus vertrieben habe Ueberdies ſei es klar daß Japan be
ſtrebt ſei zufammen mit China den oſtaſiatiſchen Ländern
neue Kraft zuzuführen Japan würde vielleicht die Abtretung
von Rechten der Ruſſen in der Mandſchurei verlangen Jm
gegenwärtigen Zeitpunkt ſolle China keinen übereilten Schritt
tun denn die Folge würde nur ſein daß ſich die Mächte wie
nach dem japaniſch chineſiſchen Kriege in einer für China unheil
vollen Weiſe einmiſchen

Ein engliſcher Kenner Oſtaſiens ſagt in einem längeren
Artikel in der Pall Mall Gazette China habe bereits jetzt
an ſeiner Grenze eine von Japanern und auf den japaniſchen
Militärſchulen ausgebildeten Chineſen befehligte Armee die
im Ernſtfalle die Welt durch ihre Leiſtungen in Erſtannen
ſetzen würde Seit mindeſtens vier Jahren ſeien zahlreiche
japaniſche Offiziere bei der Heranbildung einer chineſi
ſchen Armee nach modernem Vorbild tätig unterſtützt durch eine
große Zahl japaniſcher Unteroffiziere die dafür ſorgten daß auch
wirklich der Geiſt japaniſcher Leiſtungsfähigkeit und Gründlich
keit in der neuen chineſiſchen Armee herrſchend werde Nament
lich ſei bemerkenswert daß viele Söhne vornehmer chineſiſcher

ren ſich der Offizierlaufbahn widmen Dies zeige den
mſchwung in der Denkweiſe gegen früher an wo die mili

de Laufbahn allgemein mit Geringſchätzung betrachtet
ur K

Präſident Caſtro
Nach einer Meldung hätte Caſtro die Politik gegenüber der

franzöſiſchen Kabelgeſellſchaft geändert und dieſe auf Schaden
erſatz wegen der dem Rebellengeneral Manto geleiſtelen Hilfe
verklagt Die venezolaniſche Regierung hat angeblich höchſt
kompromittierende Briefe der Pariſer Direktoren der Geſell
ſchaft mit bezüglichen Jnſtruktionen in Händen Die Geſellſchaft
lehnte einen Ausgleich durch Zahlung von 35,000,000 Volivars ab
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Halle 21 Juli
Aus der Landesheil und Pflegeanſtalt Nietleben ausgebrochen

In der vorletzten Nacht iſt aus der Landesheil und Pflegeanſtalt
Nietleben der Schloſſer Heinrich Engel agusgebrochen
angeblich nur mit einem Hemd bekleidet unter Mitnahme eines
Kiſſenbezuges Engel iſt am 5 Jnll aus der Sirafanſtalt
Lichtenburg in welcher er ſich zur Verhhßung einer I jährigen
wegen ſchwerer Diebſtähle verhängten Zuchthausſtrafe befunden
hatte in die hieſige Anſtalt eingeliefert worden

Erſte Vollverſammlunn der Handwerkskammer

II Halle 20 JuliDer Rechnungsabſchluß auf das Geſchäſtsjahr 1904 1 April
1904 bis 831 März 1905 ward genehmigt Wie ſchon geſtern
mitgeteilt zeigt der Abſchluß als Einnahme 45,162,74 als
Ausgabe 28,663,91 demnach als Mehreinnahme 16,498,83 M
Die Beſlände der Kammer ſind aus folgender Zuſammenſiellung
erſichtlich Ueberſchuß aus dem Geſchäſtsjahr 1903 Betriebs
fonds 12,327,14 davon ab Zahlungen aus dem VBetriebs
a 373 a aees 1998 11,677,44 hierzu Ueber
chuß aus dem Geſchäſtsjahr 1904 16,498,93 Me e t jah Geſamtbeſtand
Herr Kleemann Halle beantragte die praktiſche und

theoretiſche Geſeilenprüfung getrennt zu zen
fieren nud dieſe doppelte Zenſierung in das Zengnisbuch zu
vermerken Die Diskuſſionsredner zu dieſem Antrage waren
ſehr verſchiedener Meinung Der Antrag wurde vertagt und
der Vorſtand beanſtragt entſprechende informierende Umfragen
bei anderen Handwerkskammern zu halten wenn dieſe ſich über
die Vor oder Nachteile der geplanten Zenſierung geäußert
haben wird event ſchon der nächſten Vollverſanmmlung dierüber
Mitteilung gemacht werden

Die Mitglieder des Ausſchuſſes für das Lehrlings
weſen und diejenigen des Bernfungsausſchuſſes wurden
wiedergewählt Auch zwei Mitglieder des Rechnungs
ausſchuſſes wurden wiedergewählt das dritte Mitglied dieſes
Ausſchuſſes lehnte eine Wiederwahl wegen hohen Alters ab an
ſeine Stelle trat Herr Born Düben

Die Verſammlung erkannte hierauf die Notwendigkeit der
Unfallverſicherung der Prüfungsmitglieder und
Prüflinge bei Geſellen und Meiſterprüfungen
an und beauftragte den Vorſtand ſich deswegen mit dem Vorort
des Deutſchen Handwerks und Gewerbekammertages das iſt
die Handwerkskammer zu Hannover in Verbindung zu ſetzen

Dann lag noch ein Antrag vor anf Feſtſetzung der Gehalts
und Penſionsverhältniſſe des einzuſetzenden neuen Sekretärs der
Kammer Es wunde vorgeſchlagen die Ruhegehaltsberechtigung
des Sekretärs im Prinzip anzuerkennen und eine gemiſchte
Kommiſſion zu wählen welche die Regelung dieſer Frage in die
Hand nimmt Der Vorſchlag wurde abgelehnt Die Regelung
des Ruhegehaltes ſoll ſolange verſchoben werden bis die Mühl
pfordtſche Angelegenheit endgültig erledigt iſt

Damit ſchloß die Vollverſammlüung
e

Kunſt und wißſenſchaft

Zu Felix Dahns 50jährigem Doktorjubiläum Dahns wiſſenſchaſtliche und terar de Verdienſte wurden zuſammen
gefaßt in der Tabula gratulatoria die ihm der Lehrkörper
der Univerſität Breslau überreichen ließ Dies Doknment
hat in deutſcher Ueberſetzung folgenden Wortlaut Der Rektor
der Univerſität zu Breslau Guſtav Kaweran und der akademiſche
Senat an Felix Dahn der ſeit fünfzig Jahren Doktor beider
Rechte iſt Angebrochen iſt der feſtliche Tag an dem vor fünfzig
Jahren von den berühmten Münchener Rechtsgelehrten die
höchſten Ehren auf Dich hochverehrungswürdiger Kollege

Daß dieſer Tag auch für uns ein Tag
der Freunde iſt das iſt unſere Herzensmeinung Denn ſiebzehn
Jahre beſitzen wir Dich Du Zlier unſeres Standes Zwar haſt
Du ſowohl durch hänfige Vorleſungen die Du beinahe ein halbes
Jahrhundert lang in München Würzburg Königsberg und
Breslau über Rechtskenntniſſe gehalten haſt als auch beſonders
durch gelehrte Werke die Du über die verſchiedenen Teile Deiner
Wiſſenſchaft geſchrieben haſt eine weit hervorragende Stellung
unter den Rechtsgelehrten unſerer Zeit eingenommen aber Du
wollteſt nicht daß Deine Studien durch dieſe Grenzen beſchränkt
ſind ſondern Du haſt die Gebiete vieler Wiſſenſchaften ſo
gepflegt daß ſie Dich heute um die Wette zu ſich rechnen Daß
Recht und Geſchichte durch ein ſo enges Band untereinander
verknüpft ſind daß es ein Schaden iſt wenn ſie getrennt werden
haſt Du immer unaufhörlich mit Deinem Konrad Maurer gefühlt
und gelehrt Daher war das die Abſicht Deines umfangreichſten
und berühmteſten Werkes daß der Urſprung ſowie die Verfaſſung
des germaniſchen Königtums gleichmäßig zutage treten ſollten
Auch haſt Du nicht die Philoſophie mit der Du Dich zuerſt
unter der Leitung Prantels beſchäftigt haſt ſpäter aufgegeben
fondern Du haſt ſie vielmehr mit dem ſchönſten Erfolge in die
Rechtsgelehrſamkeit übertragen Von den Phililogen und unter
ihnen von Jakob Grimm den Du zwar nicht gehört baſt den
Du aber für Deinen geliebteſten Lehrer gehalten haſt wird nicht
weniger gebilligt was Du über Relegion und Sitten der alten
Germanen als das was Du über die dunkle Geſchichte des
Prokopius aufs hellſte auseinandergeſetzt haſt Aber wir ver
ehren Dich auch als Prieſter der Muſen der die ungeweihte
Menge von denen trennt die nicht Diener der Schönheit ſondern
der Schande die ſie für Wahrheit halten ſein wollen Deine
Dichtkunſt wie die Geſchichte der alten Germanen iſt entſprungen
aus der heiligen und tiefen Vaterlandsliebe und iſt voll von
Tragiſchem und Heroiſchem indem ſie die Vergänglichkeit ber
irdiſchen Dinge und der menſchlichen Anmut vor Augen führtt
indem ſie aber ausruft man müſſe kämpfen nicht ſiegen
Wie ergreiſend wahrheitsgetreu geſtalteſt Du die Wiedergabe der
Golentragödie nach ihrem wahren Jnhalt der das Herz bewegt
Wer eine ſolche Vaterlandsliebe mit der Arbeitspflicht verbunden
hat mußte unbedingt das Herz der ganzen deutſchen Jugend ſich
unterwerfen Wie Du vollends die germaniſche Treue beſungen
haſt haſt Du ſie auch den Freunden gegenüber bewieſen Alle
wir Kollegen alſo ſprechen Dir zu dieſem glücklichen Tage die
aufrichtigſten Glückwünſche aus mit dem Wunſche daß der gütige
allmächtige Gott Dich beſchützen möge und unverſehrt an
Geiſt und Körperkräſten Deiner treuen Gattin Thereſig den
Freunden unſerer Univerſität und der Wiſſenſchaft für viele
Jahre erhalten möge

Die franzöſiſche Geographiſche Geſellſchaft hat ſoeben einen be
merkenswerten Beſchluß gefaßt Es iſt ein Kapital von
650 000 Frank zuſammengebracht worden deſſen Zinſen den
Männern zur Verfügung geſtellt werden ſollen die ſich durch
Forſchungsreiſen um die geographiſche Wiſſenſchaft ver
dient gemacht haben Aus den Zinſen werden franzöſiſchen
Forſchungsreiſenden Altersrenten von 600 bis 1200 Frank gewährt
werden Ferner ſoll laut B das Kapital dazu dienen
Forſchungsreiſenden die nicht imſtande ſind das von ihnen
geſammelte reichhaltige Material in Werken und gelehrten Ab
handlungen in ihrem Beruf herauszugeben und zu publizieren
pekuniäre Beihilfe zu leiſten Endlich iſt das Geld dazu
beſtimmt Witwen und Waiſen von Forſchungsreiſenden zu
unterſtützen die entweder auf der Expedition ſelbſt oder infoige
von Anſtrengungen und Strapazen verſtorben ſind

Maeterlincks Erſtlingswerk erſcheint demnächſt in einer Zeit
ſchrift Die franzöſiſchen Symboliſten deren Blütezeit das
Dezenninum von 1885 bis 1895 umfaßt haben jetzt ein eigenes
lediglich ihrer Muſe gewidmetes Organ geſchaffen das den Titel
ührt Vers et Prose Für das erſte Hefſt dieſer neuen Zeit
chrift hat auch Manice Maeterlinck einen größeren Beitrag
geliefert und zwar ſein bisher noch nicht veröffentlichtes Opus 1
l,e Massacre des Innocents dos aus dem Jahre 1885 ſtammt
Der 28 jährige Maeterlinck verſetzt hier laut B C die
bibliſche Greuelſzene des Velhlemttiſchen Kindermordes in ſeine

flandriſche Ja und in die Zeit der ſpanſſchen Schreckens
herrſchaft Der Ort heißt Nazareth aber die Menſchen Kornelis
und Krager Die Transpoſitlon ſoll offenbar an die alten
Bilder erinnern auf denen bibliſche Szenen das Koſlüm der
Zeit tragen Der junge Verfaſſer hat aber nur den Kinder
mord an ſich überkragen und das Motiv das die Bibel dem

gehäuft worden ſind

Herodes zuſchreibt ignoriert So iſt nur eine Stilübung von
alter Grauſamkeit übrig geblieben

Ein laugwieriges Werk Jn der Pariſer
Nationgle iſt ſoeben der zwanzigſte
Katglogs fertiggeſtellt worden Das Rieſenwerk ſoll 230 Bände
umfaſſen Da der letzte Band mit dem Worte Budzynski ab
ſchließt der Buchſtabe B alſo noch nicht einmal zu Ende geführt
iſt ſo hat man ausgerechnet daß es 64 Jahre dauern wird ehe
man an das Ende gelangt ſein wird wenn es wenigſtens in dem
bisherigen Tempo weitergeht Jm Jahre 1970 in dem man
glücklich ſo weit wäre wird es aber einige Millionen neuer
Werke geben die der Bibliothek einverleibt worden ſind und es
wird böchſte Zeit ſein die Katalogiſierung von vorn anzufangen

Von der techniſchen Hochſchule in London Vor zwei Jahreergriff Lord Roſebery wie erinneilich ſein wird die Sie ive
zur Gründung einer nationalen techniſchen Hochſchule in London
nach dem Muſter des Charlottenburger Jnſtitut s Er
bot einen Beitrag von 4 Millionen Mark für dieſes Jnſtitut an
nuter der Bedingung daß der Londoner Grafſchaftsrat ſich ver
pflichtete ſeinerſeits der Hochſchule einen jährlichen Beitrag von
400,000 M zu bewilligen Das Unterrichtsminiſterium beauftragte
darauf eine beſondere Kommiſſion mit dem Studium dieſer Frage
Die Kommiſſion bat nun ihren erſten Bericht veröffentlicht Sie
ſchlägt vor die Hochſchule neben der bereits beſtehenden in South
Kenſington zu errichten der ein neues Terrain von etwa 4 Acres
hinzugefügt werden ſoll Die Errichtung der zunächſt nötigen
Gebäude würde eine Ausgabe von wenigſtens 2 Millionen Mark
erfordern Die Stadtbehörden und die Regierung ſollten die
Unterhaltungskoſten der Gebäude die Einrichtung der Laboratorien
die Auszahlung der Honorare für die Profeſſoren übernehmen
Die Kommiſſion ſtimmt der Anregung des Lord Roſebery
rückhaltlos zu und betont ihrerſeits dringend die Notwendigkeit
der Gründung einer ſolchen techniſchen Hochſchule die für den
wirtſchaftlichen Fortſchritt Großbitanniens unbedingt nötig ſei

Das Ergebnis des ungariſchen Preisausſchreibens Die Kom
miſſion zur Verteilung des von dem ungariſchen Miniſter des
Jnnern ausgeſetzten Preiſes von 2000 Kronen für das beſte
Werk oder die beſte Abhandlung über die Pathologie und
Therapie der Körnerkrankheit beſtehend aus den Pro
feſſoren Schmidt Rimpler Halle Heß Würzburg Emil
v Gréß Budapeſt iſt zu folgender Entſcheidung gekommen
Der Geſamtpreis von 2000 Kr wird nicht ausgegeben Bezüglich
der Therapie der Körnerkrankheit haben ſich wie bereits ge
meldet wurde die Preisrichter einſtimmig dahin ausgeſprochen
daß die Arbeiten von Geheimrat Profeſſor Kuhnt in Königs
berg i Pr die beſten ſind und es gerechtfertigt ſei dieſem Ge
lehrten den Preis von 1000 Kronen zuzuerkennen Die zweite
Hälfte des Preiſes für Pathologie wurde nicht verteilt

ech Vühnenchronik Als Oberregiſſeur und erſten Drama
turgen des Berliner Kleinen Theaters Direktion Viktor
Barnowsky iſt Dr Ernſt Weliſch der bisherige Regiſſeur des
Wiener Deutſchen Volkstheaters verpflichtet worden Robert
Leonbardt der Baritoniſt des Berliner Theaters des Weſtens
wurde nach erfolgreichem Probegaſtſpiel auf mehrere Jahre für
das Deutſche Landestheater in Prag verpflichtet
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Sanugerhaufſen 20 Juli Achtuhrladenſchluß
Schwerer Unfall Jn einer geſtern abgehaltenen Sitzung
des Rabattſparvereins ſprach ſich die Majorität für den Acht
uhr Laodenſchluß der offenen Verkaufsſtellen aus und zwar unter
der Bedingung daß der Nennuhrſchluß beſtehen bleibt für alle
Sonnabende für die Woche vor Oſteru und Vfingſten und für
die Zeit vom U 24 Dezember Weiter wurde empfohlen eine
andere Einteilung der den Geſchäften zuſtehenden offenen Sonn
tage zu beantragen Bei Breitungen hatte ſich der beim Bau
einer Chauſſee beſchäftigte Arbeiter Ferdinand Fiſcher in der
Mittagspauſe zwiſchen zwei Steinbänke ſchlafen gelegt Beim
Erheben hat er an eine ihm zur Seite liegende Steinbank ge
faßt Dadurch fiel der äußerſte Stein der woht nicht ganz feſt
lag herunter und Fiſcher auf den Kopf Die Kopfhaut üher
dem Ohr hing hernnter Der herbeigerufene Arzt ordnete ſeine
Ueberführung in das Krankenhaus nach Roßla an

Halberſtadt 19 Juli Deutſcher Keglerbund Der
Geſamtvorſtand hielt ſeine Sitzung am 17 Juli in Halberſtadt
ab Der Mitgliederbeſtand beträgt zur Zeit über 8000 Kegler
der Kaſſenbeſtand 13,280 M Als Bundesfeſtſtadt für 1906 iſt
Magdeburg beſtimmt worden

S Nietteben 19 Juli Die Felddiebſtähle, befonders
in Kartoffeln mehren ſich in erſchreckender Weiſe beſonders
während des letzten Gewitters und nachts würde viel geſtohlen
Geſtern wurden die 12 jährigen Schulknaben G und St am
Tage beim Stehlen am Heiderande betroffen

S Bennſtedt 19 Juli Große Waſſersnot herrſcht in
folge der heißen Tage in unſerem ca 1500 Einwohner zählenden
Orte Sämtliche Brunnen ſind ſchon am frühen Morgen er
ſchöpft Die Vorarbeiten zur Legung der Waſſerleitung wollen
nicht zu Ende kommen Die Spritze kann ſeit Jahren nicht mehr
probiert werden Was ſoll aus unſerem Orte bei ausbrechender
Feuersbrunſt werden

o Niemberg 19 Juli Selbſtmord Jn Gollme er
hängte ſich der 16 jährige Muſikerlehrling und Maurer
Hammer in dem elterlichen Wohnhauſe nachdem er in der Nacht
zuvor noch zu einem Tanzvergnügen mit aufgeſpielt hatte

4 Schönebeck 20 Juli Feine Touriſten waren
Magdeburger die am Sonntag abend von einem Ausflug per
Omnibus auf den Elbwerder nach Magdeburg zurückkehrten
Auf dem Calenberger Wege plünderten ſie die Kirſchenbäume
Als der Pächter mit noch zwei Männern dazu kam und ihnen
Vorhaltungen machte fielen ſie mit Gummiſchläuchen Stöcken
und Meſſern über ſie her und richteten ſie derart zu daß ſie
ſich in ärztliche Behandlung begeben mußten Hoffentlich ſind
einige dieſer Strolche erkannt

Stendal 20 Juli Die Rotzkrankheit Regierungs
präſident Dr Baltz kam geſtern hier an und begab ſich ſogleich
auf das Landratsamt wo im Beiſein des Landrats des Departe
ments Tierarztes Leiſtikow des Kreistierarztes Ehrhardt n a
die Konferenz über die etwa noch notwendigen Maßregeln gegen
die Rotzkrankheit erfolgte Geſtern nachmittag wurden auf
Anordnung des Regiernngspräſidenten zehn Pferde erſchoſſen
Jn Salzwedel findet heute und morgen auf Anordnung der
Behörde eine Unterſuchung ſämtlicher Pferde durch den Kreis
tierarzt ſtatt

Salzwedel 20 Juli Vom Blitz erſchlagen r
Frau des Landwirts Peters die ſich auf der Feldmark
vor dem Regen in eine Roggenſtiege geflüchtet hatte wurde vom
Blitz erſchlagen ein Knecht wurde lebensgefährlich verletzt

Ordensverleihungen Verliehen wurde Dem früheren un
beſoldelen Stadtrat Stadtälteſten Auguſt Kalkow zu Magdeburg der Rote
Adler Orden vierter Klaſſe Den nachbenannten Perſonen wurde die Er
lanbnis erteilt zur Anlegung der ihnen verliehenen nicht preußiſchen Ordeu und
zwar des Komturkrenzes zweiter Klaſſe des Königlich Sächſiſchen Albrechts
Ordens dem Herzoglich Sachſen Meiningiſchen Kammerherrn Hauptmann a D
v Voddien zu Meiningen des Kommandeurkrenzes zweier Klaſſe des Groß
herzoglich Badiſchen Ordens vom Zähringer Löwen dem Kammerherrn des
Herzogs von Sachſen Koburg und Gotha Rittmeiſter a D Freiherrn von
Werthern zu GEslach bei r 5 des Fürſtlich Reußiſchen Ehrenkreuzes
dritter Klaſſe dem Großherzoglich ſächſiſchen Landrichter und Kammerjunker
Oberleutnant der Reſerve v Groß zu S

Sondershauſen 20 Juli Jubiläums Zweima rktüſcke Die anläßlich des 25 jährigen Regiexungsiublläums desſten geprägten Jubiläums Zweimarkſtücke tragen auf dem

Revers die Jahreszahl 1905 uſw Auf dem Avers befindet ſich
das Porträt des Herrſchers mit der Umſchrift Karl Günther
Jargt z Schwarzb Sondersh Unter dem Hopfe zwei gekreuzte

orbeerzweige mit den durch ein Blatt geſchledenen o S
zahlen 1880/1905 Von der Jnbiläumsmünze ſind 68 tück

Bibliothèque
Band des großen

geprägt die 18 Fäſſer ſüllten



20 Juli Typhus Verunglückt HierKöſtrind zwei d von Typhus Erkrankungen vorgekommen die auf

rinkwaſſer zurückzuführen ſind Ein Brunnen iſt
Jn der chemiſchen

r Vetterlein von einem um
überſchüttet ſo daß der Tod

lechtes
dieſerhalb geſchloſſen worden
Heinrichshall wurde der Arbeite
ſlürzenden Ballon Schwefelwäaſſer
auf der Stelle eintrat

Leipzig 19 Juli Die Bauſpeknlatkon befindet ſichvent aſe mmer noch im Wachſen Nach dem Verwal
tungsbericht der Stadt über das Jahr 1904 ſtehen in Leipzig
4884 Wohnungen leer das ſind 4,20 Proz obwohl der Woh
nungsbedarf im letzten Jahre ein verhältnismäßig großer war
Jm ganzen wurden im Jahre 1904 4911 neue Wohnungen
geſchaffen bedanerlicherweiſe iſt der Zuwachs nur den größeren
und großen Wohnungen zugute gekommen Am 1 November 1904
betrug die Zahl der leerſtehenden Geſchäſtslokale nicht weniger
als 983 Wenn man bedenkt daß hierdurch ein Mietszinsverluſt
von 1,665,857 M entſteht ſo iſt das eine neue Warnung vor der
nicht nur in Leipzig ſondern auch in anderen Großſtädten
graſſierenden Banwut

Veipzig 20 Juli der Heute vormittagfuhr in der Nähe des Napoleonſteins der Führer eines zwei
ſpännigen Laſtgeſchirrs in eine Schar Kinder des Schleußiger
Schrebervereins die einen Ausflug unternahmen hinein dabei
wurde der 12jährige Robert Panl Ketzfcher aus Schleußig
ſofort getötet Der Geſchirrführer wurde verhaftet
e

Vermiſchtes
Nuterſchlagungen in einer Militärkapelle Die Angehörigen

der WMiilitärkapelle des 4 Garde Regiments ſind durch die Unter
ſchlagung eines Kollegen ſchwer geſchädigt worden Ueber die
peinliche Angelegenheit gehen dem B folgende Einzelheiten
zu Wie wohl bei vielen Muſikkapellen ſo beftand auch beim
4 Garde Regiment die Einrichtung daß die einzelnen Muſiker
ihre Erſparniſſe einem der älteren Hoboiſten ablieferten der ſie
auf Sparkaſſenbücher anzulegen hatte Bei der hier in
Frage kommenden Kapelle hatten einzelne Mitglieder nach und
nach Veträge in Höhe von 600 900 die Erſparniſſe vieler

ahre eingezahlt und die Geſamtſumme dieſer Erſparniſſe be
lief ſich auf mehr als 15,000 Mark Einer der Sparer hatte
erſt kürzlich von ſeinem 900 M betragenden Guthaben 300 M
abgehoben und dieſe ſeinen Eltern geſchickt Alles ſchien in
beſier Ordnung zu ſein bis vor einigen Tagen ein als Ver
trauensmann fungierender Hoboiſt der die Sparbeiträge zu
dinterlegen hatte plötzlich verſchwunden war Eine ſofort
eingeleilete Unterſuchung ergab daß die Sparbeträge unter
ſchlagen und in eigenem Jntereſſe von dem Flüchtigen verwandt
worden waren Soweit bis jetzt ermittelt iſt hat der ungetrene
Hoboiſt in Rennwetten große Beträge verloren

Zum Bornſſiaunglück Nach Meldungen aus Marten iſt auf
der Vornſſiagrube der Durchſchlag vom neuen Schacht her nun
mehr erfolgt Das Feuer iſt erloſchen doch machen die Gruben
gaſe noch viel Beſchwerden Vorgeſtern beriet eine oberberg
amtliche Kommiſſion mit den Beamten und Arbeitern über die
Lage Die ſiebente Sohle ſteht unter Waſſer Sollten ſich die
33 Vermißten dorthin geflüchtet haben iſt anf Monate hinaus
an Bergung nicht zu denken Anderenfalls hoffte man geſtern
abend damit beginnen zu können

Einbrecher und Mörder Jn Folſchweller bei St Avold
wurde ein Dieb durch den Gaſtwirt Umenhover überraſcht Der
Dieb zog einen Revolver und erſchoß den Gaſtwirt ein zweiter
Schuß traf deſſen Frau tödlich ein dritter Schuß verwundete
einen Verfolger Der Mörder iſt entkommen Umenbover
hinterläßt fünf Kinder

Tetzte Aachrichten und Telegramme

Die Flottenmnanöver
Berlin 21 Juli Dem Berl Tagebl zufolge ſollen die

diesjährigen Flottenmanöver in der dritten Woche
des Auguſt ihren Anfang nehmen und bis Mitte September
dauern Die Oberleitung führt Großadmiral von Koeſter

Ein dentſches Geſchwader in Schweden
Goeteborg 21 Juli Geſtern nachmittag lief hier ein deutſches

Geſchwader beſtehend aus den Linienſchiffen Kaiſer
Friedrich III Brandenburg Weißenburg Wörth
Elſaß ünd Braunſchweig ſowie dem Aviſo Pfeil ein Das

Geſchwader ging im Elfsborgfiord vor Anker und tauſchte mit
ehe n aſeſtung und dem ſchwediſchen Geſchwader Salut

üſſe aus

Die Eſſener Banarbeiterausſperrung
Cſſen 21 Juli Geſtern abend fand eine Sitzung der ſo

zialen Kommiſſion zur Regelung der Banarbeiteraus
ſperrung ſtatt Es wurde beſchloſſen ſofort Einigung s
verhandlungen vorzunehmen wozu eine beſondere Kom
miſſion eingeſetzt wurde Ferner ſoll die ſtädtiſche Verwaltung

im Falle der Erſolgloſigkeit der Beſtrebungen die Unternehmer
zur Aufnahme der Arbeit innerhalb 8 Tagen auffordern

Effen 21 Juli Jnfolge des Vorgehens der Arbeit
geber im Baugewerbe betrachten die Arbeiter ihrerſeits
den Tarifvertrag als gelöſt und ſtellten in einer großen
Verſammlung neue erhöhte Lohnforderungen auf

Manreransſperrnng in Ausbach
Nürnberg 21 Juli Jn Ansbach droht eine allgemeine

Manrerausſperrung falls die Ausſtändigen eines dortigen Bau
er gs die Arbeit nicht bis Freitag wieder aufgenommen

aben

Der norwegiſche Fleiſchzoll
Chriſtiauia 21 Juli Das Storthing beſchloß den Fleiſchzoll

unverändert mit 10 Oere per Kilogramm feſtzuhalten

Die belgiſche Jnbilänmsfeier
Brüſſel 21 Juli Der König und die königliche Familie

nahmen geſtern vormittag in der Kirche zu Laeken an einem
Gedächtnisgottesdienſte für die Mitglieder des Königshauſes
teil Nachmittags fand ein glänzender Umzug der Banner
abordnungen vieler Vereine darunter der Gilde der Gold
ſchmiede mit ihren Kleinodien und der alten Gilden ſtatt Die
königliche Familie wohnte nachmittags der erſten Aufführung
eines Rittertüurnieres bei Die Bevölkerung begrüßte die könig
liche Familie überall mit Begeiſterung Die Stadt iſt feſtlich
geſchmückt und die Feſtlichkeiten ſind vom herrlichſten Wetter be
günſtigt

Der Sultan
Konſtantinopel 21 Juli Die Gerüchte über eine ſchwere

Erkrankung des Sultaus ſind völlig unbegründet Er
erfreut ſich beſter Geſundheit

Die Lage in Yemen
Konſtantmopel 21 Juli Die türkiſchen Blätter veröffentlichen

folgende halbamtliche Erklärung Ueber die Lage in Yemen
berichtet Schakir Paſcha aus Menacha daß Marſchall Felzi
Paſcha mit einigen Balgillonen am 15 d M die Ortſchaften

Eladjesbl Elunban und Djellabras genommen habe Ueber
200 Anſſländiſche ſeien getötet auf türkiſcher Seite ſei nur ein
Soldat gefallen Am ſelben Tage hißten die Einwohner von

Fabrik

über 80 Ortſchaften die weiße Flagge und ergaben ſich auch der
Reſt der Bevölkerung fahre fort ſich zu unterwerfen

Deutſche Kohlengruben in England
London 21 Juli Unterhans Sir Howard Vincent

Konſ fragt an ob das Handelsamt im Beſitz amtlicher Mit
teilungen in Bezug auf den Verkauf der Whitworther
Kohlenfelder an ein deutſches Syndikat das im
Auftrage der deutſchen Marine handele ſei und ob das
Handelsamt die Käufer davon verſtändigen würde daß die
Regierung beſondere Geſetze plane um die Verſchiffung von
Kohle für den Gebrauch freuder Mächte zu verhindern Unter
ſtaatsſekretär des Handelsamts Bonas Law erwiderte hier
auf Vincent ſolle nicht annehmen daß die britiſche Regierung
jemals etwas gegen die bloße Verſchiffung von Kohle für den
Gebrauch fremder Mächte im Verlauf des gewöhnlichen Ge
ſchäftsverkehrs einzuwenden gehabt habe das einzige wogegen
ſich ete Regierung verwahre ſei der Erwerb von irgend etwas
was einem Monopol auf Dampfkohle ähnlich ſei durch
Fremde oder eine fremde Regierung Das Handelsamt
habe keine amtlichen Mittellungen in Bezug auf gerade die
genannten Kohlenfelder ſei aber der Meinung daß ſie ſchon
längere Zeit zum Verkauf angeboten worden ſeien und
daß man bisher dort keine Dampfkohle gefördert habe Dalziel
liberal richtet die Anfrage an den Unterſtaatsſekretär der

Admlralität Pretyman pb feine Aufmerkſamkeit auf die
amtliche Bekanntgabe des Verkaufs der Whitworther Kohlen
felder gelenkt ſei ob er ſeine über die Unwahrſcheinlichkeit eines
ſolchen Verkaunſs am 18 Juli abgegebene Erklärung zu ändern
wünſche und welche Maßnahmen die Regierung zu treffen
gedenke Pretyman erwidert Jch ſehe keinen Grund ein
die Anſichten denen ich Ausdruck gegeben habe zu ändern
Jch war befragt worden ob das Kohlenfeld anf welchem
Dampfkohle gefördert werde tn dem Gebiete liege in welchem
die britiſche Marine intereſſiert ſei Das Whit
worther Kohlenfeld liegt außerhalb des Gebiets in dem
Dampfkohle die für Marinezwecke brauchbar iſt bisher gefördert
worden iſt Aus dem Kaufpreiſe geht hervor daß der An
kauf ſehr un bedeutender Natur iſt und daß keinerlei
Einmiſchung nötig iſt Markham Lib fragt an ob
es Pretyman bekannt ſei daß gerade dieſes Kohlenfeld bereits
ſeit 20 Jahren in London ausgeboten worden ſei und daß nur
10 Pfund Sterling pro Acre als Kaufſpreis gefordert worden
ſeien ohne daß ſich ein Käufer gefunden habe Heiterkeit und
Beifall Pretymann antwortet nicht

Die Lage in NRuſiland
Das Attentat anf Pobjedonoszew

Petershurg 21 Juli Die Petersburger Telegraphen Agentur
meldet Die in der Stadt verbreiteten und von den Zeitungen
übernommenen Gerüchte über ein geſtern auf Pobjedonoszew
verübtes Attentat ſind ohne jede materielle Be
gründung Sie wurden hervorgerufen durch die Feſtnahme
eines jungen Mannes der auf dem r des Bahnhofs in
Zarskoje Sſelo erregt auf und abging als Pebjedonoszew den
Zug verließ Bei dem Feſtgenommenen wurdenichts Verdächtiges
gefunden

Der Semſtwo Kongreß in Moskan
Moskan 21 Julf Die geſtrige Sitzung des Kon

greſſes der Vertreter der Semſtwos undStädte wurde von der Polizei nicht geſtört
Jn dem Kongreſſe wurde eine Reſolution beantragt
dahingehend den tiefen Unwillen über die Willkür
der Vertreter der Adminiſtration auszudrücken Der
Vertreter des Twerſchen Semſtwos Robberti erklärte
daß nachdem die Polizei in eine Privatwohnung eingedrungen
ſei eine derartige Reſolution nicht mehr genüge Hierauf wurde
das Bureau mit der Ausarbeitung eines neuen Ent
wurfes beauftragt Der vom Kongreßbureau ausgearbeitete
Entwurfeiner Konſtitution wurde mit 220 gegen
7 Stimmen ohne Abänderung angenommen

Moskan 20 Juli Am Schluſſe der heutigen Sitzung des
Semſtwo Kongreſſes wurde folgende Reſolution ange
nommen

Jm Hinblick auf die in letzter Zeit häufig vorgekom
menen Verletzungen der verſönlichen und all
gemeinen Rechte ruſſiſcher Bürger durch
Verwaltungsbeamte die nicht nur den ſittlichen
Forderungen ſondern auch den Erklärungen der höchſten
Gewalt und dem beſtehenden Geſetze widerſprechen
beſchließt der Kongreß ſeinen tiefen Unwillen hierüber
auszuſprechen und hegt die feſte Ueberzeugung daß der
artige Hand lungen entſprechend geahndet werden
Der Kongreß erſucht die in der Oeffentlichkeit wirkenden
Männer in dieſer Beziehung geſchädigte Perſonen in Schutz
zu nehmen und ſich zu bemühen die Beweiſe für die Ver
letzung der Rechte dieſer Perſonen durch die Behörden bei
zubringen
Petersburg 21 Julk Zum Semſtwo Kongreß in

Moskan wurden nur ausländiſche Journaliſten zu
gelaſſen Die Veröffentlichung von Mitteilungen über die Ver
handlungen des Kongreſſes in der ruſſiſchen Preſſe iſt ver
boten

Der Krieg in Oſtaſien
Bei Wladiwoſtok

London 21 Juli Aus Tokio wird gemeldet Japaniſche
Truppen landeten in 3 Abteilungen nördlich und ſüdlich von
Wladiwoſtok Geflohene Chineſen melden daß in Wladiwoſtok
alle Nichtkombattanten ſelbſt Soldatenfrauen aus der Feſtung
ausgewieſen wurden General Linjewitſch zieht ſeine Truppen
aus Nordkorea zurück

Witte in Berlin
Berlin 21 Juli Der ruſſiſche Miniſter v Witte auf der

Reife nach Waſhington zu den Friedensverhandlungen begriffen
traf in der vergangenen Nacht auf dem Bahuhof Friedrichſtraße
in Berlin ein wo einige Herren der ruſſiſchen Botſchaft zur
Begrüßung erſchienen waren Witte ſetzte nach kurzem Aufenthalt
die Reiſe nach Paris fort

Paris 21 Juli Witte der heute nachmittag hier ein
treffen wird wird noch am Abend oder Sonnabend früh von
Präſident Loubet empfangen werden Auch eine Unterredung
mit Rouvier iſt vorgeſehen

Berlin 21 Juli Der Kaiſer genehmigte daß die Mitglieder
des Flottenvereins deſſen Abzeichen beſtehend aus Anker
Boje und Adler auch an der Mütze tragen

Thern 21 Juli Das Oberkriegsgericht des XVII Armee
korps verurtellte den Sergeanten Zil z und den Unteroffizier
Brafſſe wegen Mißhandlung und vorſchriftswidriger Behand
lung Untergebener in 59 bezw 11 Fällen zu fünf bezw ſechs
Monaten Gefängnis und Degradation

München 20 Juli Bei einem Brande in Bayriſch
Eiſenſtein ſind der Schuhmacher Watzka ſeine Tochter und
ſeine Nichte umgekommen ſeine Frau und ein Sohn erlitten
lebensgefährliche Brandwunden

München 21 Juli Der Kaiſerliche Geheime Regierungsrat
Kreisdirektor z D Karl Hack Altbürgerweiſter dex
Mülhauſen i Elſ iſt geſtern hier geſtörben

ſtoß verſpürt worden der beſonders auf dem weſtlichen Ufer
ſtark war

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarke

22 Juli abgekühlt wolkig ſtrichweiſe Gewitter und
egen

23 Juli Veränderlich lebhafter Wind ſchwül ſtrichweiſe
Gewitter

2

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil J

den lokalen Teil Erich Beuthn
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

ren
Hanclel Gewerbe und Verkehr

Dem Boykottschnutaverband deutscher RBrauereien über dessen
Gründung wir bereits berichteten sind auch sämtliche Aktien
brauereien von Hamburg Altona und Wandsbek beigetreten

Kalibohrgesellschaft KRohenberg bei Braunschweig Der
Vorstand teilt mit daß die Bohrung klott vorangeschritten ist und
die Teufe von 163 m erreicht hat Das durchsunkene Gebirge be
steht aus rotem Ton mit festeren Lettenschichten Die Bohrung
soll ferner mit aller Energie fortgeführt werden

Alkaliwerke Sigmundshall Aktiengesellschaft in Wunstorf
Die Verhandlungen über die definitive Aufnahme der Gesellschaft
in das Kalisyndikat werden Ende August oder Anfang September
stattfinden da das mit dem Syndikat zu Anfang dieses Jahres ab
geschlossene Provisorium am 31 August ablänfkt Die definitive
Feststellung der i wird nach einer voraussichtlichEnde dieses Monats stattfindenden Befahrung des Werkes durch
das Syndikat erfolgen Die Eröffnung des vollen Betriebes auf
Sigmundshall ist gleichfalts für Ende August oder Anfang september
in Aussicht genommen

Rio de Janeiro 19 Juli Wechsel auf London 16 e

t Herling für
inzialnachrichten

Ploch für den

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 20 Juli

Geld Brief Geld BriefAlexandershall 10,200 10,400 Hohenfels 12,800 12,900
Beienrode 10,400 10,500 Hohenzollern 9600Benthe Aktien 650 675 Hugo 2500 2600Burbaeh 15,500 TJohannashall 7909 8000Carlsfund 11,6000 Justus I 9400 9500Desdemona 6875 6950 Kaiseroda 10,800 10,900
Deutschland 2025 Neustaßfurt 21,000Friedrichehall 198 n 196 199090Glückauf Sonderseh 18,5001 Salzdetfurt Kaliw A 27500
Hannov Kali Akt 1162 120 Salzgitter Vorz 11311590Hansa 2550 2600 Schwarzburger Sal 800 900Hedwigsburg 12,900 13 100 Siegfried T 4550 4600
Heläburg 773/47887490 Sigmundshall 35272 357/2
Heldrungen 4350 4400 Wilhelmshall 15,900 16,050
Hereynia 25,300 Wintershall 14,900 15 100

err J

Kraftfuttermittel
Hamburg 19 Juli Bericht von Cölle Gliemann UnserMarkt hat sich gegen die Vorwoche wenig verändert Die Frage

für disponible Ware ist etwas lebhafter geworden und auch für
spätere Termine bleibt das Interesse andauernd ein recht reges
Preise konnten sich deshalb voll behaupten

tadt

Bozen 20 Juli An den Ufern des Gardaſees iſt ein Erd

Schlachtviehmarlkt im siädt Viehhofe zu Halle
Am 20 Juli 1905

vöÖö 7 vÖm Övmkc

Preise f 50 kg a Lebend b Schlachtgew

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual s
S

a b a b a41 Rinder 41davon 6 Ochsen 38 36 33 61 Färsen 32 119 Kühe 34 32 28 1915 Bullen 36 34 32 1541 Kälver s 43 38 r14 Hammel Schafe 34 30 27 14304 Landschweine 68 66 64 290 14
Geschäftsgang ruhig Gesamtauftrieb 400 Schlachttiere Aus

gesuchte Posten über Notiz

Schlachtviehhofmaarkt Leipzig
20 Juli Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewieht

Auftrieb 155 Rinder und zwar 46 Ochsen 5 Kalben 60 Kähe
44 Bullen 819 Kälber 337 Stück Schafvieh 947 Schweine zu
sammen 2258 Tiere e

Ochsen 1 vollfleischige augemästete 812 junge fleischige nicht ausgemastete 76
3 mäßig genährte junge gut genährte ältere 69
4 gering genährte jeden Alters ähe

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben i
u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 743 ältere ausgemästete Kühe 684 mähig genährte Kühe und Kalben 60

5 gering genährte Kühe und Kalben 52
Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 74

2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 70

8 gering genährte 65Kälber I1 feinste Mast Vollm M u beste Saugkälber 51
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 47
3 geringe Saugkälber 404 ältere gering genährte Fresser i

Schafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 40
2 ältere Masthammel 373 mäßiggenährteHammel Schafe Merzschafe 33

Schweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 70
2 fleischige Se e 673 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 65

4 ausländische aus 62
Geschäftsgang in Rindern mittel Kälbern Schafen u Schweinen

gut Verkauft 148 Rinder u 2war 42 Ochsen 5 Kalben58 Kühe 43 Bulleu 816 Kälber 337 Schafe 947 Schweine

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzengnisse usw

Magdeburg 20 Juli Amtl Notierungen Die Notierungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen engl u Sommer stetig gut 171 174 mittel 163 168
gering Kolben Sommer gut 175 182 M Rauh gut 165 168
mittel auslänä gut 180 185 mittel

Roggen stetig inländischer 152 156 mittel 143 148 gering
ausläündischer

Gerste hiesige Chevalier unver gut mittelkeinste Qualität über Notizgeri Landgerste gutmittel gering Wintergerste gutmittel gering Ausländ Futtergerste gut 129 132Haker test inländischer gut 153 159 mittel 143 148
gering bis ausländ gut 143 153 mittel geringMais fest runder gut 131 134 amerik bunter gut 128 131

Erbsen unverändert hies Viktoria gut 163 170 mittel 150 160
grüne VFolger gut 168 173 mittel 160 165

märker 171,00 173,00 abRaps gut M
Berlin 20 Juli Frühmarkt WeizenBahn Roggen märker 145 146 ab Bahn Gerste leichte

inländische Vuttergerste 140 150 sehwere 151 160 alles frei J
und ab Bahn russische und Donau 134 139 frei Wagen Hatermürxk meekilenbg pomm posen sehles fein 154 163 mittel
146 163 gering i 146 russ 145 150 ab Bahn und frei WMais àmierix mixed guter 144 145 runder 124,00 134,00 rn



frei Wagen Erbsen inländ mittel 147 154
und Taubenerbsen 155 164 ab Bahn und frei Wagen

Woeizenmehl No 00 loco 21,00 22,76 Roggenmehl No O und 1
loco 18,60 19,89 ehe 9,75 10,50 Roggenkleie

M ab Mählewur rg 20 Juli Weizen loco fest loco holsteinischer
Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen

loco fest südrussiseh 9 Pud 10/15 Juli Abl 112,00 holstern u
mecklenb 154 155 Gerste fest südruss 103,00 Hafer träge hol
gtein u mecklenb 155 156 Mais fest geinisehter amerik 113,00

La Plata 106,00 ßAntwerpen 20 Juli Weizen ruhig Mais ruhig
Gerste ruhigNew ofkk 20 Juli Telegr Roter Winterweizen Loco
9698 vorige Notierung 945/5 Juli 9558 93 September 91 S
89 Dezember 912/8 89/8 M ais Juli 62 62 September

61 61 Dezember Mehl 50 3,45 Getreidotracht 1 v
Chieago 20 Juli Telegr Weizen Sept 87 84 Dezbr

67 8424 Mais Sept 55 55
Kartoſlelnehl und Stärke

Berlin 20 Juli Kartottelstärke 28,00 28,50 Kartoffelmehl
war urg 20 Juli Prima Kartoffelmehl und Stärke für

re Kartokfelstärke 27,50 28,00 Juli Augiburg 20 Juli27,50 28 ar iottelmenl 28 28,50 Dez Jan 28 28,50 Superior
Stärke 28 28,50 Superior Mehl 28 28,50

Knaffee
20 Juli nachm 3 Uhr Kaffee good average SantosDez 37,50 Gd März 38,00 Gd Mai 88,50 Ga

ehauptetburg 20 Juli Kaffee ruhig UVmsatz 2500 Sackmſterasm 20 Juli Java Kaffee good ordinary 29,50
Ha vre 20 Juli Sehlußbericht Kaffee good average Santos

per Sept 45,00 Dez 45,25 März 45,75 Mai 46,25 Behauptet
Zucker

London 20 Juli 9600 Javazucker loco 12 sh 3 ruhig
Räben Rohzueker loco 11 sh 1 kfest

Paris 20 Juli Rohzucker stetig 86 90 neue Kondition 26,25
bis 26,75 Weiber Zucker stetig No 3 für 100 kg per Juli 305/8
per Aug 307/6 per Okt Jan 295/8 per Jan April 30

Chenische Prodtikte

meceiienb 175 177

Hafer ruhig

KHamburg
r Sept 37,00 Gd

London 19 Juli Chilisalp ord 11 sh raff 11 sh 3 d

NordhausenFaß ab Brennerei 7
Hambur

18,50 Aug
2,0020 J

Spiriing
20 Fuli Branntwein 45 o Vol für 100 kg ohne

Dez 42,50 Jan April 39,75
Petroleum

Hamburg 20 Juni Petroleum ruhig Stand white loco 65,80
Antwerpen 20 Juli

weiß loco 17,650 bez Br per Juli 17,50 Br per August 17,75 Br
per r 77 18,00 Ruhig

ew Vork 20 Fuli
o in Philadelphia 6,85 do Refined 9,60 in CasesNew Vork 6,90

re

Schlußberieht Raffiniertes

74,00 desgl 40 90 Vol 64,00 66,00 M
z Spiritus ruhig Juli 18,50 Juli August

pt 18
Paris 20 Juli Spiritus fest Juli 50,70 Aug 48,50 Sept

Petroleum Standard white in
ä

do Credit Balances at Oil City 1,27

Olsanaten Ole Fetiwaren
Bremen 20 Juli Schmalz stetig Loko Tubs und Firkins

36,50 Pfg in Doppeleimern 37,25 Pfg Speck festnan 9 Rüböl verzolit ruhbig loco 49,00Hamburg 20 Juli
Köln 20 Juli

Antwerpen 20 Juli
Paris 20 Juli Schlußberiecht

Rüböl loco 50,50 Oktober 51,00Sehmaiz per Dez 86,25

Rüböl
A 50,50 Sept Dez 50,75 Jan April 51,00

ew Vork 20 Fuli J ch als Western steam 7,35 7,35
40 ,40do Rohe und BrothersTelegr Sehmalz Juli 7,02/2 7,12/2 SeptChicago 20 Juli

7,15 7,25
Wolle Banmwolle

ruhig Juli 60,25

Bremen 20 Juni Baumwolle ruhbig Upl midäl loco 57
Liverpool 20 Juli nachm 4 Uhr 10 Min BaumwolleUmsatz 6000 davon für Spekulation u Export 500 B Tendenz

Juli 5,82
Juli August 5,82 August Septbr 5,82 Sept Oktbr 5,83 Okt Nov
5,83 Nov Dezbr 5,83 Dez Jan 5,84 Jan Febr 5,85 Febr März

Ruhig
Amerikanische good ordinary Lieferungen Willig

5,86 März April 5,87

Fisleben 20 Jul
100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse
141 144 D

Hamburg 20 Juli
London 20 Juli Silber 27

Metalle
i Mansfelder MR A Kupfer 142 145 per

Silver 81,00 Br 80,50 G

reis vom 21 Juni

Type

ruhig

Amsterdam 20 Full
London 20 Juli abends 6 Uhr 10 Min Bechuanaland Es

ploration 0,90 Cape Copper 4,43 Consolidated Goldfields of S
Afrika 6,21 De Beers 16,50 Durban Roodepoort 4,12 New Jagers
kontein 7,66 Transvaal MAining and Gold Estates 1,25 Charieres
1,81 East Rand 7,43 Randmines 9,18 Shebas 10/6 Fest

London 20 Fuli
2 Mon 67 g

span
24/16 spezielle 245

Glasgow 20 Juli Vorm 11 Vhr 5 Min Roheisen, Mixed
numbers warrants s d

Glasgow 20 Juli
warrants sh d Middelsborough 45 sh 3/2 d

Zinn fest
135/3 engl

Bankazinn 879

abends Chilikupker ruhbig 667/6 Lstrl
14
Straits 144 2 3 Mon

Zink rühbig
144

gewöhnl
Blet

Mark
2

Sehlub Roheisen Mixed numem

Wasserstünde 4 bedentet über unter Null
Saale und Vnstrnt

Artern Brücken 19 Juli 0,40 19 Juli 0,40Weißenlels öberbeke e 2,40 238 2
do uterpegol 0,08 0,04 12Trotha 20 be 130Alsleben Oberpegel 19 2,36 19 2,37 1do Unterpegel u 20 50,76 0,80 4Kalbe Oberpegel 146 2do Unterpegel 0,26 0,28 iDer Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldan Tser Bger RIve
TTL2 IAuli Fall WVuehs l

Budweis 19 0,085f 2 Torgau 20 0,04
Prag l Vitienberg 40,85 9Jungbunzlauf 0,066 2 Roßlau 0 351 12
Laun 0,35 5 Barby 2Pardubitz 0,190 Magdeburg 0,50 3Brandeis 0,22 2 Tangermde 1,07 1Melnik 0,800 2 VWittenberge 0,77Leitmeritz 0,61 5 Dömitz Peg 19 0,19 1Außig 120 0,361 3 ILauenburg 20 0,27 6
Dresden 1,71 3Aussig 20 Juli

gemeldet
Von den oberen Plätzen werden 37 em Wuchs

m h h eTit Iurtzeo 17377 r yp B e 3/2 101,00b20 Industrie Aktten re e J Haxpener 1892 conv 4 101,000Rumän Anl amort 01,306 o o o 4 95 ob G her Worirerg a7 do o unkK 06 4/2 100,250 do unk 07 4 10t,25Berliner Börse do do Kleine 5 on 300 do unk bis 1913 4 102,706 r t San do do unk 08 412 102,5002 IHartm Maschinen i 180 a
20 Juli do do V 1894 4 91,908 Preuß Pkdb Bk S XX Annaburger Stein üt 7 168 oder Bismarckhütte 4 103 30b26 HIelios elekir 4/2 94 4062

Russ Anleihe v 1905 4 94 25b20 u XXIunk 1910 4 101 60b26 Archimedes 8 4 172 00b zraunsehw Kohlen 4 105,25b2 Hibernia 1903 4 102,800
Ergänzung zu den telephen do v 1890 1I Em 4 40 8 XV unſc 14 4 103,2006 Aen bere Perzvau 35 135 0007 Buderus Risenwerice 4 103,00dr6 ITöchster Varbw 4t/2 106 250

vleldungen im gestr Abendblatt do Cons 89 25u I0r 4 do S XXVI unk 14 32 100,750 Baleke Tellertng o 10 2 o Burbaeh Gewericsch 5 tos,000 ITohenfels Gew 5 104 so
do conv Obligat 3 80 30b2 do S XXIV unk 12 3 97,006 Berlin Chari Uau 674 00610 Charlott Wasserw 4 Iot 500 Gebr Körting 42 104,256

Schwed St A v 04 31 do Kl Obl unk 08 4 100,500 Berl Vnionbrauerei n 6 118 oobre Continentale do a Lyvupp Gussstahl 4 102 60628
Bank DisKont Bukar Stadt A 88 ev i 98,500 do do unk 04 82 98 000 Book Br cv un 8 150 25620 Dannenbaum 4 100,606 Laurahütte 4 102,006

Berlin Wecehsel 3 Lombard 4 do do Kleine 4 i do Com ObI II b 10 4 t 104,250 Spand Berg Br 7 169 50b20 Dessauer Gas 42 a Löwe Co 4 100 400
Amsterdam 22 Brüssel 3 Buen Air do 500 I 4 i do do IV unk 12 21 T do Königst Br 6 124 00b28 do 1892 4/2107 50b2Naphtha Gold Anl 89,90620Italien Plätze 6 Kopen do do 100 I 4t e 95 ob do do III unk 12 /2 100,000 do Pfeftferberg Br 14 253,75b20 do 1898 Neue Bod Ges 4 tot oob

hagen 4 Lissabon 4 Lissab do 862000 M 4 88 10be8 Rh W C S TX IXa 4 102,60b20 Breslauer Oölfabrik 3 81 9002 Beutsch Atl Tel Ges 4 1102250 d do 3 95,506London 25 Madrid 4 Wien Stadt Anl v 98 4 100,80b2 do S VI unk b s 3 96,900 Spritfabrik 15 263 oobes Dtsoh Bierbrauerei 4/2 103 206 Norddeutseh Lloyd 42 102,500
Paris 3 Petersburg 27 Sohwed Hyp Pkäbri n S os 106 Breuer Maseh Fabr 6 142 90 un e W 101,250Warschau 5 e Schwed t achs Boden Credi onnersmarekhütte 2 0 101,406Plätze 42 Norw Plätze 5 rün dw S III unk b 1909 4 103,900 n W r e Dortmund Union 5 111,2552 Oberschl Eisenb B 4 103 006do do rück2z 103/2 4 Ios,500 S V unk b 1910 4 103 000 Gharlottb Wasserw 15 325 90bz a a 5 103 100 do Bigen InSchweiz 3/2 Wien 3i2 do Städte Pfdb o2 4 100,906201 Consol Marie Br W 3 116,60b20 2 asen Ind 20 256g v 1 t do S II unk b 1908 3/2 99,256 do do 4 99,308 Rombacher Hättenw 45/2 105 00be2 9 a 3 d 1ver S V J F7 307 Schwarzbg Hyp B t i wiegeigie de Llektr Lief Ges 4 105,250 Rybnicker Steink 4 102 400

Geldsorten und Bankno ten arictta o Lireſtr per do 5 m un 17 Dresdn rn e z i T e e S or S
Froihur zug Itr San do Strassenbahn S 186,5 h gang z ce e e in e e e e e en nand 0 I eue Düsseldorker Bisenb 0 126,50620 W8Gulden Stücke öst do 141o0 1860 L v o I Kündb 4 oi 200 Hässeldort Waggont 14 263 00026 o do 4 Sehuckert Elektr 4 o 19b20

ars a 1868 es e M e Sr unk v do ſol ses Mauer g ors 59085 n oG T T Russ Präm Anl do Her Vl n p s 4 192,200 a erkadrhr Goerg Gewerksoh D Kaiser 4 100,750 d do A2 102do do zu 500 G e 3 p do Papierfabrik 20 282 00bz6 soh D Kalser 75 J v 0 /2102,908äo neue pr St 18 1802 V 1884 5 d 70 27T do Ser VII uk b 13 2 102,808 I rtaurter Saggend 61/2146,500 do unk 10 4 101,256 Union Blektr 4203 500
o do 2u 500 G do do v 13665 do Ser III unKk b O5 3/2 96 2060 Fagon Manngstädt 10 191 28620 Hamb Amerik Pakf 4 Peitzer Maschinen 4

Amerik Noten 2u 1 D 4,1842 do Ser IV unk b 07 392 97,200 lengbirg Sehiftbau 11 216,00d 0 do do 4/2 104 00bz0

do Coup 2hlIb N Freund Masech conv 10 327 ooo e e eOest Bkn Absehn 20001 85,20b2 Hypothekenbank Pſanähbrleſe Pricaon ßucnvind 0 74,500 Sächsische Bank 6 36,008
37 33 z R u Obligationen Bank Aktlen e 5 r Leipziger Börse 19 aO 72 Gelsenk Gußstahl 2 BSkandin Bkn zu 100 Kr 112,70b2 Berl Hyp 80 h abg 4 100,00b26 Barmer Bank Verein 69/2129,75b20 Gerresh Glashütten 71/2 226,50b20 20 Juli 1905 Zwickauer Bank 6

e e en n en e e e et e See2 V er sl Wecohsl BK A Görlitzer Pisenbbed Deutsche Fonds ank Obligat 3 100,400Braunschweig Han 4 M 207 CoburgerKreditbenk 98 00bz8 Grevenbroich Masch O 97 ob Jäehs St Anſ V I655 3 95 o do do do 8 IV 3 t00 400
e e rn 4 of e e Srieeheim Floktron 13 ſ o o o 1562 68 ev 3172 100,200 Baubaniſe t Presäenund Rentenbrsefe Provina ung do S XXIXXII uk 11 Dtsch Asiat Bank 10 176 ob Handelsg f Grundb O I190 ob Alten Stadt Anl v Hyp Oblig gar 32 97,500Staat Anleihen und Logae do S I X XI 3 96,758 Dtseh Eff W Hahn 5 13,50020 Hansa Dampfsehifkg 9 135 00be0 13899 I u I 4 104,500 Tdo 8 It XII XV s 26 o do Kypoth B Berl 7 14s 500 Harb Wien Gummi 12/2 265 25620 Chemnitz St Anl 69 33/21 99,900 Im Attutase Sitten

D Reichs Schatzanw do S XIX 3 96 00b28 Gothaer Privatbank 6 126,750 IIarkort Bergw Ges 9 162,75be w r 11 18 do do 1902 unKk 07 3/2 foo oos Altenb Akt Brauerei 85,5001905 unk 1907 32 100,708 do S XX unK b 1910 3/2 86 00026 Hamb Hypoth B 8 171,500 Hedwigshütte 10 202 00be do do 1874 eonv 3 99900 Cröllwitz Papierfab 12
do von 1904 3 100,508 D Hyp B Pkdb VII n LübeckerKommerzb 7 Hein Dehmann 0 1119,000z0 do do 1579 eonv zu 99,909 O Spitzenfab Lpz I 18 264,506

rn 103,75626 32 r h e n e S t Dresd St A 1900 abg 3 99,700 Gera Sutespinn Lit A 24 331 o06
T r A B Ioffinann Stärkef 0 9 104,608 do do Lit B 18 251,006Bayr Präm Anl v 66 2 do XIII XIII A 37 25 e do Pfandbriekb 7 147 25b26 Hoffmann Waggon 18 318,7562 a 45 v 57 in en Germaniadl F Chem 1 112,000

BremeraAnl 1887,88,90 3212 99,400 do IX 3 95,75 b Westdtseh Bod Kr 61/21145 250 FIotelbetriebs Ges 18 278,00bz0 do do V 1903 3 100 o00 Glauziger Zuckerfab 10 126,000
Gr Hess St A 3 Gothaer Grunder t Ilse Bergbau 14 330 00 d Ieipz do 1865 Th A 3 96 400 Gohlis Bierdr St A 6 130,000Hamb e e a Pr P d n er ew, rrrzne Inowraziawsteinsalz 5 do do 1897 Ser I 3 s88,600 do do Prior A 6 131,900

t 1500 o eutfseche Risenb Vrioritäten Körting Gebr 1876 t i 100 Jolzern M St A 7 1137,000o do 1504 r do IIIu I s Laol Sminer conv 5 161,50ba0 33 r e vo Srimme S Heinpel oLüb St Anl unk 14 32 98,75620 do do VIu VII 4 100,7 o Halb BlIanleb 1881 372 96,7562 Linke Wagenbau 12 279,90 d20 do 1697 Sor II 312100,500 Körbisdorfk Zuckert 9 146 250
Ostpreuß Prov Anl 10 X u IXa unk 099 4 1015 408 Lüb Büchen v 1902 i Mgdeb Bau u Kr B 5 92,806 Plaueni V St A 1888 31 99 500 sehönh Sächs Webst 12 252 003

1 do Xu Xa unk v 131 4 102,70b26 Magd Wittenb St A 3 d p 28 525,250 auen i V St A e tältr g gdo do 3/2 98,90d2 Magdeburg Bergw 9 Jar stöhr Co Kammg 5 159,500Obeh s do 1892 Ser II 3 99,500Rheinprov XX XXI 4 102,9062 do S XII unk b 14 4 102 80626 Starg Küstr uk 1906 39 do do St Prior 28 525,258 Anl 1897 3173 99 500 Thüringer Gasges 15 295,009Vrrt 31 97,300 do St Anl 1897 3/2 99,5 nWestt Prov II III V 3 99,500 do S VIII u do Allg Gas 7 135 50b26 do do 1903 3/2 99,606 littel Krüger 2 1I118,759Teltow Kr Anl uk I51 4 104,9002 do S XI unk b 1913 3/2 97 800 do Mühlenwerkel 6 104,608 40 do 1892 4 103 400 eipzig Vereinsbr 15 261 500
Barmen Stadt Am 3 98 50620 Hamb Hyp Pfdbr 4 00 90 be Deutsehe Risenb Stamm Akt do Straßenbahn 7 157,569 Za 103 400 Malzfabr Schkeuditz 9 159,008

rlin St Synode 02 do S 401 450 4 103 25626 Eutin Lübeck 2 90,1 0b2 ittäul 8 188 oobzajRiesa St Anl 1891 2 99 K c WorrOassel St Anl I 1901 3 nl 31 Mechan Web Zittau Wurzen do 1893 1902 31 Kammg or2z A 9 1149,008r o S 190 3 95 60 b Liegn Rawitsch Lt B 3/2 82,750 Mi Genest Tel F 71/2 150 00be0e ehe Ji t v 7 Nordh Woernig Lit A 42 91 80b8 Müller Speisefett 16 228 56 de BKRisenvahn Stamm Aktien Obligat von Industrie Ges

el p rig r haften7 e ger 8 IX 4 102,70826 Fern r 2 u n e 72767 T r e 5 dores den unk do S VII unk b o8 31 98,600 o Värz Akt öhm Nordbahn 22,0 rDa 83 93 94 50 0 v 53507 W e nöraa die er rin 1338e Bach iielrad Hitg Ha ar n an Aen o 20e
7 z y 5r 4 o00 40 do alte u eonv 3 r 95 s00 Anatol Bin I kleine 5 do do Lit B 2 66,7502 0 Wvn Lit B G einz Strassenb 4 103286Frankkurt M 1903 31/2 99 408 Mein u S II 4 100 90b26 do Ergänz kleine 5 103,70b20 Nordsee Dampfkiseh 142 25b20 raz Kotlach Leipz aumw Sp 4/2 102,750

Siauenan 1854 1903 91 don 49 n v 127 en Fae I Rez a Kürnvg tüorkulesw 9 ſisz 2s PFrag Pusx Fr Akt 9,500 Sentralinetier
Z1 758 90 VII unk P on 5 r 2 OHperseſiles Chamotte 9 179 00b6 Elektr Werke 4/2 100 100teno Petersb elekt B St A 4 34,9 ussig Tepl 96 Gold 31/2 95 250 Sp 4 101,75435 1901 o do conv 3 97 ob K Chark As V I889 4 85 75b20 do r r 7 122,60ta0 on n a a 308 van s enait 4 102,008Nürnberg St A 1803 88 do unconv b 19065 7 31/2 97,00ba0 Kursk Kiew 4 91,00b Reichelt Metalischr 11 219 50 b 0 o or 166 G lä 4 162 000 Manst Gewkseh 67ev 4 102 200

Sächs Idw Pfbr IIA do unkdb b 1907 3 97 00b28 Macedon Gold Prior 3 67 00bz8 Rhein Spie elglas M 8 178 250 3 RUle7 ges t of 450 5 isſeſ r 82XXII XXIII 4 102,900 do X unev b 1913 37 98 00 t do do kleine 3 658 Rh Wesit Sprenget 13 227,25620 e Ar 3 83,800 do do 18821 4 102,200
do Kreditbriefe 4 102,800 Mitteld Bod Cred A Moskau Kasan 486 90b28 S Gussst Döhlen 12 267 25d20 r ihn er d Birrg 100 380 in 1023 o0

do do 32 50 S IV unk b o9 4 II0ot,500 do Kiew Wor uk 06 4 386 00be0 Saxonia Zementfabr 5/2 151,50b2 g 4 101 500 do do 1897 4 102,200do 0 Golddo unk b O06 3/2 96,000 do Smolensk 4 868,00bz6 1 oobes 90Kur und Neumärker do Wind Ryb unic oo 4 36 60be Sechl Leinw Kramsta 4/2 129 do Em I 1869 5 110,500 do do 1902 4 1103 260Brdbg Rentenbr 4 102,908 Vorddtsche Grunder h 2 gehles Zinkh St Pr 19 384,750 o Em II 1871 5 110,500 Naumbsg Brk Oblig 4 100 5098 XII unk b 12 4 102 25620 North Pacifiec Gen L 3 im 0060 7 u n 1Pomm Rentenbriefe 4 103 000 zu 97000 Osterr Frz Se B alte 3 90 800r0 Schöfferhof Br Mainz 11 175 do Ew III 1874 Gold 6 Stöhr Co Leipzig 4/2102,750
Posensche do 4 103,258 do 8 XIII unk b 132 41 3 ob o rr T is74 3 38 900 Schöneb Fr Terr G 12 184,0929 Graz Kötl Em IV 78 2 73,000 Vittel Krüger 4 Noo oos
Preuhische do 4 102,750 Pr Bd Cr S IVrz 116 Schubert Salzer 20 310 00b20 2l 4 lioo a50 Zeitzer Far u Sol 101 oogSächsische do 4 103 o00 do do S Xrz 110 4 111,750 do do v 18851 3 87,400 Schwartzko ftk Moen 10 252 00b20 do Em 190
Sehlesisehe do 1 lo27 ob 40 de 49 43 z e Steliwerei Gb A 6 122,90020 nahe KonlenAlrkien u PrioritütenBraunschw 20 Tr 9o0 8 XIV unk b os 4 100 10br0 46 a s Strals Spielk St Pr 7 129,750 Erbl Ritterseh Kr V 3 ſoo M p StMarie per Stücke 200 ooeo 92 XVII do 19061 4 tot o Grai Grigei O 2 e a Zerr Ges Halensee 3340 oda0 o do 312 92,800 Erzgeb Steink V 45 1040 o
Köln Mind 3i2 Pr Am 143 do III do 1910 4 o v chem Werk CharI 12 216 5002 Landst Banſe Bautzen 59 100,500 Gersd Stleb V St A 13,01/2 o Pr Anl 143 9062 1Mleining 7 Lose M p St 45 do S I do 1o11 4 102 40829 Porta V 1889abg T R a 600 er Dampt Ziegeſei 16 197,50d0 Leip7 H B u Anl S do do Pr A sdo X do 19131 4 102,75629 Rjäsan Kozlow 3513 v Köin Rottw Pulv 16 275,25 8 R unk b 1906 3 98 400 o do do II 43,50730 008

do S X unk b 1913 25100 20 do Uralek u b o 35 3002 Vigta Zyp u Wie 9 132,30220 do 8 VII do 1908 92 98,600 Kalsergrube b fere

Auslinai l Russ säd T Kalsergruv a Am i Fonds do B XI 37 95,7520 Russ r m on 4 36 00b20 Voigtl Masch St Akt 6 156,80 do S X do 1913 3 96,500 dork St A 6 355,000nt Amleihen und Lose do 8 XV 74 72377 r r 065 e z do do Vorz A 6 59,00b 0 do S Bund C 4 103,000 do do Pr A 21
Anl v I607 4 e Pr Ctr Bd Cr v 1890 4 101 30 4 r a S West Boden Ges 4 1129,75 do S F unk b 1906 4 103,000 do Schader 10 195,o60Chilen Anl v isso 41 u do v 1899 unk b 1809 4 Ios ob g r e B 3 4 Ar 25 Wollwaren Merkur 16 227,250 do S VIII do 1908 4 103,000 Zwick Oberhohnd 300 4126 oa

Chines do v 18595 43 Jiees an t 50 a Waren e x 43 808 OobHgationen von Industrie do Ftap S X uk 10 4 lio2 700 Zwiek St Vereivegl 20 12o5 o
do do Kleine 6 108,758 ao J is96 do 1906 3172 96 be TTT Gesclisechaſten Bank Akten Frieden a e 800 oG n 77 433 i 77 33 43 97,600 Akt des f Anll Vabr 4 05 250 an t Grund Tpz S 142 000 r 46 760 do
do t I 53 e Don O roa vor h igenv Stamm Akt Augen wioki Gea 1 on u e a 5 122200 Vereine in Siensst

Heine ,6 52,00 e do do 87 91 99,300 Anatol Bleen von äo do a 100,250 I öbauer Hanne 6 115,008 i 2Gesterr einutl Renie 4 l o do o o d 99 in fo o Prior Akt 106 1700,00v 99,6 do do 600 6 1114 l Anhalt Kohleuwerkel 4 99,500 Oberlausitzer Bank 7
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